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„Wer keinen Mut zum 
Träumen hat, der hat 
auch keine Kraft zum 
Kämpfen!“ (M.L. King). Wenn 

junge Menschen ein Ziel vor Augen 

haben, wenn sie wissen, was sie wer-

den möchten, dann können sie sich 

auch anstrengen, dann wissen sie, 

wofür sie lernen und arbeiten. Wer 

jedoch keine Vorstellung, „keinen 

Traum“ von seinem Leben hat, der 

zeigt sich dagegen oft unmotiviert, 

ohne Kraft und Freude. Sich auf et-

was freuen, das setzt Energien frei! 

Das wusste wohl auch schon der hl. 

Paulus, als er an die Philipper schrieb: 

„Freuet euch im Herrn zu jeder Zeit! 

Noch einmal sage ich: Freut euch!“  

Wie ist diese Aufforderung zur 

Freude gemeint? War Paulus ein Träu-

mer, der auf rosaroten Wolken saß? 

Gewiss nicht! Paulus schrieb diese 

Zeilen im Gefängnis! Äußerlich gese-

hen, hätte er also keinen Grund ge-

habt zur Freude, hatte er doch – rein 

menschlich betrachtet – nichts Gutes 

zu erwarten... 

Wie geht es uns mit so einem Appell 

zur Freude? Wird mit so einer Auffor-

derung, sich zu freuen, nicht oft das 

Gegenteil erreicht? Wird es uns nicht 

oft gerade dann, wenn wir uns freuen 

sollen, umso deutlicher bewusst, was 

unserer Freude, unserem Glück noch 

alles im Wege steht, bzw. worunter 

wir oft auch leiden...?  

Gerade an Weihnachten merken 

doch viele Menschen erst so richtig 

die Armseligkeit, die innere Leere, die 

Beziehungsstörungen in ihrem Leben.  

Kann man sich als bewusster und wa-

cher Mensch überhaupt „allezeit freu-

en“? Natürlich  ist es offensichtlich 

nicht, sonst müsste man uns ja gar 

nicht dazu aufrufen. 

Wäre es nicht sogar verwerflich und 

ein Zeichen von Egoismus und man-

gelnder Sensibilität, sich allezeit u. 

allein zu freuen, während viele Men-

schen in geistiger oder materieller Not 

leben müssen? (Die Solidarität und 

Hilfswelle in der Zeit um Weihnachten 

hat hier ihren tiefen Grund...) und 

auch Paulus bleibt bei der Aufforde-

rung zur Freude nicht stehen: Er fährt 

fort: „Eure Güte werde allen Men-

schen bekannt!“  

Und dann nennt er auch den 

Grund, den Beweggrund dieser Freu-

de: „Der Herr ist nahe!“  
 

            

Titelbild:  pixabay 

Liebe Schwestern und Brüder im Glauben,  

liebe Leserinnen und Leser unserer Pfarrverbandsnachrichten 
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Die Menschen – ganz gleich in welcher 

Lage sie sein mögen – und er, der im 

Gefängnis sitzt, gibt selbst ein Beispiel – 

die Menschen mögen sich keine Sorgen 

mehr machen, sondern betend und 

flehend alle Bitten mit Dank vor Gott 

bringen. 

„Und der Friede Gottes, der alles 

Verstehen übersteigt, wird die Herzen 

und Gedanken in der Gemeinschaft mit 

Christus Jesus bewahren!“ 

Der Friede und die Freude kommen 

also von innen, vom Herzen. Dieser Zu-

sammenhang wird auch sprachlich zum 

Ausdruck gebracht, wenn wir sagen,  

 

 

jemand freut sich von Herzen.  

Freude ist also etwas, was von innen 

kommt und so kann sich jemand auch 

freuen, trotz vieler äußerer unerfreuli-

cher Umstände, sofern er eine Hoff-

nung, eine Vision im Herzen trägt.  

 

Mit den besten Wünschen für eine be-

sinnliche Adventszeit und für ein fried-

volles, gesegnetes und frohes Weih-

nachtsfest grüßt Sie herzlich  

im Gebet verbunden Ihr  

P. Bernhard Stiegler  

Pfarradministrator   

 

 

 

 

 

 

 

Bild: Teresa Nalewaja 

 Friedenslicht  -  Gottesdienst 

 ökumenisch 

am Dienstag, 19.12.2017, 18 Uhr  

Pfarrkirche Mariä Himmelfahrt in Pürten. 
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Liebe Schwestern und Brüder des  
Pfarrverbandes Waldkraiburg ! 

 
Hiermit möchte ich Ihnen/Euch 

mitteilen, dass ich meine Arbeit als 

Gemeindereferentin im Pfarrverband 

am 31. Dezember 2017 beenden wer-

de. 

Vor einiger Zeit habe ich von meiner 

Ordensgemeinschaft die Anfrage be-

kommen, unsere Ordensgemein-

schaft in Österreich zu verstärken. Da 

wohnt eine kleine Gruppe von 3 

Schwestern und eine Novizin 

(Schwester in der Ausbildungszeit).  

Unsere Gemeinschaft führt in Wien 

ein Soziales Projekt,  das 

„Familienwohnen Haus Sarepta“. Sie 

bietet eine vorübergehende Wohn-

möglichkeit für schwangere Frauen, 

allein erziehende Mütter oder Väter, 

sowie Paare mit bis zu zwei Kindern, 

die sich in einer Not- bzw. Krisensitu-

ation befinden, ohne Wohnung sind 

und Unterstützung in einer betreuten 

Einrichtung suchen.  Wir suchen seit 

langem eine Möglichkeit, diese Haus-

gemeinschaft zu vergrößern. Dazu 

sind wir auf eine Arbeitsstelle vom 

Erzbistum Wien angewiesen und jetzt 

hat sich das ergeben in der Pfarrei, 

wo wir leben.  

 

Ich weiß, dass es kein guter Zeitpunkt 

ist und im Pfarrverband die personel-

le Situation nicht optimal ist. Ich und 

meine Gemeinschaft bitten um Ver-

ständnis. Ich war gerne mit Ihnen, 

mit Euch unterwegs. Für die Zukunft 

wünsche ich dem Pfarrverband  die 

Offenheit für den Geist Gottes, der 

die Richtung der Kirche weist. Dass 

der vielfältige Reichtum jeder einzel-

nen Teilgemeinde und das tatkräftige 

Mitüberlegen und Mitgestalten der 

Ehrenamtlichen, die ich erfahren 

durfte, zum Segen untereinander 

wird und sich in Waldkraiburg aus-

wirkt. Mein Leben ist reicher gewor-

den und mein Glaube ist gewachsen 

und gestärkt durch das Miteinander-

Kirche-sein und -gestalten.  Danke für 

das Vertrauen, die Unterstützung und 

die Freundschaft! 

Herzlichst und im Gebet verbunden  

Schwester Marlene Parra Mena 
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So.,   26.11. 13:30     Begegnungsfest zum Patrozinium  
       im Bischof-Neumann-Haus 
 
So.,   10.12.  10:30  Kinderwortgottesdienst im Pfarrsaal Christkönig 
 
Mo., 04./18.12.  14:30  Singgruppe von Christkönig 
    

Mo., 04./18.12.  15:45    Turnstunde          
           
Di.,    12.12. 14:00  Seniorennachmittag 60 Plus im Bischof-Neumann-Haus 
       herzliche Einladung zur Adventfeier! 
 
Kirchenmusik in Christkönig: 
 

So., 24.12.       15:30     Krippenfeier mit dem Kinderchor, dem Jugendchor  
      und der Instrumentalgruppe 
 

So., 24.12.     17:00   Hl. Messe mit der Weihnachtsmesse „Heute ist   
         euch der Heiland geboren“ von A. Hochedlinger für  
      Chor und Orchester und dem Admonter Krippenlied 

 
So., 24.12.      22:30    Ökumenische Christnacht im Stadtpark mit den  
       Egerländer Bläsern 
 
 

Mo., 25.12.     10:30     Hl. Messe mit weihnachtlichen Gesängen mit dem Chor  
      „Messa di voce“ 
 

Di.,  26.12.     10.30     Hl. Messe mit „Missa brevis in C“ von J.M.Haydn für Chor, 
      Orchester und Solisten 
 

So., 31.12.     17:00   Abendmesse zum Jahresschluss mit dem Kirchenchor 

 
Mo.,01.01.    19:00      Hl. Messe mit den Egerländer Bläsern und weihnachtlicher 

Caritas-Herbstsammlung 2017 

Die Gesamteinnahmen der Caritas-Herbstsammlung (Kollekten und Spenden) im 

Pfarrverband betragen €  3.355,58 Herzlichen Dank an alle Sammler und Spender!  
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So., 03.12.  17:00 Adventskonzert in der Kirche Mariä Himmelfahrt    
 

So., 10.12.  14:00 Seniorennachmittag im Pfarrhof Pürten 

  
Di.,  12.12.  20:00  Elternabend für die Eltern der Erstkommunionkinder 2018 

    im Pfarrhof Pürten    

 
Di.,  19.12.  18:00 ökumenischer Gottesdienst mit Friedenslicht in Pürten   

 
So., 24.12.  13:00 „Warten auf´s Christkind“ der Landjugend im Pfarrhof  
   Pürten mit Spielen, Basteln und Singen. Den gemeinsamen 
   Abschluss bildet um 16 Uhr die Krippenfeier für Familien  
                         in der Pfarrkirche 

 

verstorben ist: Juliana Breintner 
getauft wurden: Jasmin und Olivia Labahn, Emilia Alt, Sophia Bessa,  
 Jonas Christian Müller 

So., 03.12. 14:30 Pfarradvent im Pfarrsaal Maria Schutz 
   besinnlicher und heiterer Nachmittag mit Kaffee und  
   Kuchen, Punsch und Glühwein                                                                                                                              

 

Mi.,06.12.    14:00 Seniorennachmittag im Pfarrsaal 
 

Fr., 22.12. 17:30  Friedensgebet bei der Erstaufnahmeeinrichtung Peters 
   in der Aussiger Straße     

 

Kirchenmusik in Maria Schutz: 
Mo., 25.12. 10:15           Hl. Messe mit dem Kirchenchor 
 
verstorben ist: Horst Wajand 
getauft wurden: Daniel Ilz, Jana Niessner 

verstorben sind:    Wilhelm Baum, Theresia Milt, Erna Zettl, Valeria Piller, 
    Oswald Taubitz, Gertrud Leschzik, Anna Tölg, Bianka Kreissl, 
    Edeltraud Rieger, Josef Martin, Hubert Brandel,  
   Matthias Kollmann, Alexander Mohn, Nicolae Wager,  
    Otto Scherer, Maria Heinrich, Franz Herzinger, Anna Brandl 
getauft wurden:    Collin Bradley, Noah Kamhuber 
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Firmung 2018 im  

         Pfarrverband Waldkraiburg 
 

Im kommenden Jahr dürfen wir im  
Pfarrverband das Sakrament der Firmung am 

                           Donnerstag, 20. September 2018 

feiern. Firmspender ist Weihbischof Dr. Bernhard Haßlberger. 
Alle Jugendlichen der 8. Klasse sind dazu herzlich eingeladen und erhalten,  
soweit uns die Adressen vorliegen, in den nächsten Wochen eine Einladung. 

  
Beachten Sie schon folgende Termine: 

  
Der Informationsabend für die Eltern findet statt am 
  Mittwoch, 21. Februar 19.30 Uhr im Bischof-Neumann-Haus, 

Karlsbader Str. 3 
  

Die Anmeldetermine zur Firmvorbereitung sind am: 
  Dienstag, 27. Februar zwischen 18 und 20 Uhr im Bischof-Neumann-Haus, 

Karlsbader Str. 3 
  Mittwoch, 28. Februar zwischen 18 und 20 Uhr im Pfarrzentrum Maria 

Schutz, Franz-Liszt-Str. 15 
   Donnerstag, 1. März zwischen 16 und 18 Uhr im Bischof-Neumann-Haus, 

Karlsbader Str. 3 
  

Wichtig für die Anmeldung:  
 
  Du musst persönlich an einem der drei Termine kommen. 
  Deine Taufurkunde aus dem Stammbuch der Familie ist 

mitzubringen (oder Taufschein) 
  und das Anmeldeformular, das du mit dem Einladungsbrief oder am Eltern-

abend bekommst 
  Ein Materialkostenbeitrag von 5,- Euro wird eingesammelt. 
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FirmbegleiterInnen gesucht!    

 

Wir suchen für die Firmvorbereitung ehrenamtliche Firmbegleiter, 

die die Jugendlichen in dieser Zeit von Ende Februar bis Juli beglei-

ten und Gruppenstunden übernehmen. Material und Begleitung 

stellen wir natürlich zur Verfügung.  Trauen Sie sich!  

Rufen Sie einfach an. 

Natürlich auch, wenn Sie Fragen zur Firmvorbereitung haben! 
Ansprechpartner für die Firmvorbereitung ist:   

 

Gemeindereferent Michael Wagner, Tel. 94 08 128 

Pfarrgemeinderat und Kirchenverwal-

tung der Pfarrei Christkönig haben im 

Frühjahr 2017 den Beschluss gefasst, 

die Jahreskrippe in der Pfarrkirche 

neu zu gestalten. Der bisher verwen-

dete Krippenkasten wird heuer durch 

einen neuen, fachmännisch erstellten 

Kasten ersetzt.  

Das Konzept sieht langfristig vor, in 

dem Kasten ganzjährig unterschiedli-

che biblische Szenen aus dem Neuen 

Testament darzustellen und sie den 

Kirchenbesuchern zu zeigen. Gedacht 

ist vor allem auch an die Kindergärten 

und die Grundschulen, die mit den 

Kindern beispielsweise zu den kirchli-

chen Hochfesten im Religionsunter-

richt die Jahreskrippe besuchen  

könnten, um ihnen anhand der Dar- 

 

Neue Gestaltung der Jahreskrippe der Pfarrei Christkönig 

stellung der biblischen Szenen die 

Bibeltexte anschaulich zu erklären. 

Außerdem wäre dies eine gute Gele-

genheit, die Kinder mit unserem 

Gotteshaus bekannt zu machen. Um 

die Gestaltung des Kastens wird sich 

- wie bereits im letzten Jahr - Thomas 

Marschner kümmern, der aus einer 

Familie stammt, in der die Gestal-

tung von Krippen zur Familientraditi-

on gehört.  

Für die Hintergrundgestaltung der 

einzelnen Szenen konnte unser 

Hausmeister im BNH Ulli Höllinger, 

gewonnen werden, der ausgebilde-

ter Kirchenmaler ist. Beiden sei an 

dieser Stelle schon jetzt ein herzli-

ches Vergelt`s Gott gesagt. 
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Nachdem die Neugestaltung des 

Krippenkastens wegen der doch 

ziemlich hohen Kosten nicht auf ein-

mal umgesetzt werden kann, hat der 

Pfarrgemeinderat beschlossen, heuer 

noch einmal die bisherigen im bayri-

schen Stil gehaltenen Figuren zu ver-

wenden; die Kirchenverwaltung hat 

die finanziellen Mittel für die Neuan-

schaffung des Kastens und die An-

schaffung der Schafe bewilligt 

(zusammen knapp 6.000 EURO). Län-

gerfristig soll die Krippe orientalisch 

gestaltet werden - das bedeutet, dass 

sämtliche Figuren neu beschafft wer-

den müssen. Als erstes neues Motiv 

im Jahr 2018 ist beschlossen worden, 

die Kreuzigungsszene und - wenn 

finanziell möglich - die Auferstehung  

Darzustellen. Um dieses Konzept ver- 

wirklichen zu können, sucht die 

Kirchenverwaltung nach Gemeinde-

mitgliedern und vielleicht auch Fir-

men, die dieses Projekt mittragen und 

finanziell unterstützen. Es könnten 

auch kirchliche Gruppierungen mit 

einer Spende die Anschaffung bei-

spielsweise der Hl. Familie (Kosten 

etwa 400 EURO) ermöglichen. Einzel-

ne Figuren können ebenfalls gestiftet 

werden.  

Bei weiteren Fragen stehen das 

Pfarramt und Herr Anton Kindermann 

(Tel. 67800) gerne zur Verfügung. 

Pfarrgemeinderat und Kirchenverwal-

tung freuen sich bereits jetzt auf Ihr 

zahlreiches Engagement. 

Persönliche Spenden zur Unter-

stützung der Aktion können auf  

folgendes Konto überwiesen werden:   

Sparkasse Altötting / Mühldorf  

IBAN DE10 7115 1020 0000 1002 97  

Verwendungszweck: "Jahreskrippe" 

Die Pfarrei kann dafür eine Spenden-

quittung ausstellen.  
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Di., 05.12. 19:00         Kolping-Adventsfeier  
  im alten Pfarrsaal von Christkönig mit besinnlichen  
  und  fröhlichen Versen und Gedichten               
  Organisation und Leitung: Gabi Schwarz 
  Musikalische Gestaltung: Flötenensemble der Musikschule
   
So., 10.12. 10:30 Kolping-Gedenktag mit feierlichem Gottesdienst 
  in der Christkönig Kirche, anschließend im alten Pfarrsaal 
  gemütliches Beisammensein mit Weißwurstessen 
  Ort: Bischof-Neumann-Haus 

Mo.,04.12. 10:00 Vorsorge für Unfall, Krankheit, Alter 
  Beratung und Information in Waldkraiburg 
  Ort: Bischof-Neumann-Haus 
 
Di., 05.12. 15:30 Trauergruppe für Kinder 
  Ort: Pfarrsaal Christkönig  
Di., 05.12. 15:30 Gesprächskreis für Trauernde 
  Ort: Bischof-Neumann-Haus 
  Anmeldung: Anna Hospizverein im Lkr. Mühldorf               
  e.V., Tel. 08631/1857-150 

 
 

 

Schuhsammelaktion 

das Kolpingwerk Deutschland führt alljährlich eine bundesweite Schuh-
Sammelaktion zugunsten des Aufbaus des Stiftungskapitals der Internationalen 
Adolph-Kolping-Stiftung durch. Auch wir, die Kolpingsfamilie Waldkraiburg,  
nehmen daran teil. Wir haben am Samstag den 11.11.2017 bereits bei den  
Pfarrgaragen Schuhe entgegengenommen, möchten die Aktion aber noch aus-
weiten. In der Christkönigkirche wird im Dezember ein großer Karton, entspre-
chend mit Plakat, aufgestellt. Bitte nur saubere und tragbare Schuhe einlegen.  
Ein herzliches Vergelts Gott!  
                                                                Günter Ebenbeck, Vorsitzender 
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Auf eigenen Wunsch hat Anna Hörth 
am 30.09.2017 ihr ehrenvolles Amt als 
Mesnerin in der Pfarrkirche Pürten 
beendet. 
Am 01.01.2009 trat sie den Mesner-
dienst offiziell an. Mit viel Herzblut 
und persönlichem Engagement versah 
sie, zusammen mit Frau Maria Maier, 
ihren Dienst. Jede Eucharistiefeier, 
jede Liturgie, soll unsere Herzen erhe-
ben und mit der Freude an Gott erfül-
len. „Die Freude an Gott ist unsere 
Kraft“.  Mit diesen Gedanken ist sie in 
die Kirche gegangen und hat sich auf 
Ihre Dienste im Haus des Herrn  
gefreut.             

Abschied als Mesnerin 

Für Ihren Einsatz bedankt sich die 
Pfarrgemeinde mit einem herzlichen 
“Vergelt´s Gott“ und wünscht ihr  
alles Gute für die Zukunft. 
                          Franz Harrer, Kirchenpfleger  

Adventskonzert am Sonntag, 3. Dezember 

17 Uhr in der Kirche Mariä Himmelfahrt in Pürten.  

Es spielen:       Schroffner Saitenmusi 

   Daniel Schmidhuber — Orgel 

                          und David Munding — Bläser 

                   Katharina Wachter  - Harfe 

Die Texte liest:   Veronika Spierer 

Im Anschluss lädt die Landjugend zu einem 

gemütlichen Beisammensein mit Glühwein ein. 
Veranstalter: Pfarrei Pürten/St. Erasmus           
Eintritt frei - um eine Spende wird gebeten. 
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Herzenssache 

nähen für Sternchen und Frühchen  
 
Der Verein "Herzenssache-  
Nähen für Sternchen und 
Frühchen e.V." veranstaltet 
am Samstag,  09.12. ab 
13.30 Uhr im Pfarrsaal 
Christkönig den nächsten 
offenen Näh-, Strick-, Häkel-
und Basteltreff für die  
Kleinsten.  
 

Es werden kleine Hosen, Mützen und Strampler für Frühchen (Babys, die zu klein 
und zu früh auf die Welt kommen) und Einschlagdecken für Sternenkinder 
(Babys, die im Mutterleib oder kurz nach Geburt versterben) genäht, Mützen ge-
strickt und gehäkelt, sowie Erinnerungskarten und Kerzen gefertigt. 
Alle gefertigten Stücke spendet der Verein an Kliniken und Bestatter. 
Teilnehmen kann jeder, der nähen, stricken, häkeln oder basteln kann,  
egal ob Anfänger oder Profi. 
Material und Anleitungen sind vorhanden. Die Teilnahme ist kostenlos.  
Um Anmeldung wird gebeten bei Andrea Brunnhuber 01590-242 10 76 

 
Friedensgebet 
Der Pfarrgemeinderat von Maria Schutz und  
der Arbeitskreis Asyl laden sehr herzlich zum  
Adventsfenster ein: 

 Freitag, 22.12.2017 

 um 17:30 Uhr  

Treffpunkt ist die Erstaufnahmeeinrichtung  

Peters in der Aussiger Straße. Bei dieser klei-

nen Feier verteilen wir das Friedenslicht aus 

Bethlehem.  Bitte bringen Sie Laternen oder 

Kerzen mit.  
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Ehrung der Ehrenamtlichen am 05.11.2017 in Gars 

Sie reihen sich ein in die vielen Ehrenamtsträger aus unserem Kreis, die unschätzbare und 
wertvolle Dienste für unsere Pfarreien und für die Kirche geleistet haben. Im Anschluss an 
eine feierliche Vesper in der Kirche Mariä Himmelfahrt in Gars folgte im Pfarrsaal der 
Festakt. Landkreis-Dekan P. Ulrich Bednara würdigte mit warmherzigen Worten die Leis-
tungen der Ehrenamtsträger für Ihr beständiges und treues Wirken. Er überreichte res-
pektvoll und würdig die Urkunden und die Ehrennadeln. Der Pfarrverband kann stolz und 
dankbar sein, solche Persönlichkeiten in seiner Mitte zu wissen. 

Laudatio für Frau Schubert von Pfarrgemeinderätin Anna Hörth: 
Ich freue mich, heute Frau Paula Schubert für ihre langjährigen Verdienste in der  
Pfarrgemeinde Pürten in diesem feierlichen Rahmen danken zu dürfen. 

 
Zum Begriff „Danke“  kamen mir Worte in den Sinn, die Frau Schubert ein wenig beschreiben. 
 
D -wie Dienst am Nächsten in Demut. Sie haben all Ihren Einsatz immer im Hintergrund  

geleistet, wollten sich nie dadurch profilieren und im Mittelpunkt stehen. 
A -wie Anerkennung und Aufmerksamkeit. Diese wollen wir Ihnen heute schenken. 
N–wie Näherin. Dass Sie Schneiderin mit Leib und Seele sind war für unsere Pfarrgemeinde 

ein reicher Segen. Sie haben unzählige Altardecken, Chorröcke und Ministrantenkleider 
sowie Sternsingerumhänge  genäht. Sogar dazu passende Turbane und Kopfbedeckungen 
haben Sie sich ausgedacht. 

K -wie Kirchengemeinde und Krippe. Sie waren eine fleißige Kirchgängerin und Rosenkranz-
 beterin, kaum ein Gottesdienst, den Sie ausgelassen haben. Besonders erwähnen möchte 
 ich, dass Sie Anfang der 70er Jahre unsere Krippenfiguren kunstvoll  und mit viel Liebe zum 
 Detail eingekleidet und seitdem alle Jahre zur Adventszeit aufgebaut haben. 
E –wie Ehrenamt und Engagement 
Liebe Frau Schubert, für rund 40 Jahre ehrenamtliches Engagement in der Pfarrei Pürten 
möchte ich im Namen der ganzen Gemeinde „Vergelts  Gott“ sagen. 
 

Paula Schubert,  
Franz Graf und  
Inge Schauberger  
erhielten die  
Ehrennadel des  
Kreiskatholiken- 
rates verliehen.  

 
Dies geschah zum 

Dank und als Aner-

kennung für  langjäh-

rige, verdienstvolle  

Tätigkeit im Pfarrver-

band Waldkraiburg. 
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Neuer Ausbildungskurs 2018 
 
Sorgen kann man teilen –  
helfen Sie uns dabei 

 
 

Die Telefonseelsorge der Erzdiözese München und  
Freising sucht für die Dienststelle Mühldorf 

 
Ehrenamtliche Telefon-seelsorger/innen 
 

Für diesen qualifizierten ehrenamtlichen Dienst bieten wir Ihnen 
eine einjährige kostenfreie Schulung an. 

 
Ergänzend zur seelsorglichen Beratung am Telefon ist auch ein 
Engagement in der Chat- und Mailberatung möglich. 

 
An den Informationsabenden am 
 

  Dienstag, 05. Dezember 2017 um 18.30 Uhr 
und 

Donnerstag, 25.Januar 2018 um 18.30 Uhr 
 

im Pfarrsaal St. Peter und Paul, Kaiser-Ludwig-Straße 15, 84453 
Mühldorf, 

 

möchten wir Sie informieren über 

 
den Rahmen und die Inhalte der Ausbildung, 
die Voraussetzungen und das Auswahlverfahren 
die spätere Tätigkeit als ehrenamtlich Mitarbeitende. 
 

Darüber hinaus stehen wir für Ihre Fragen zur Verfügung und 
freuen uns, mit Ihnen ins Gespräch zu kommen. 
 
Detaillierte Informationen zur Telefonseelsorge der Erzdiözese 
und zum Ausbildungskurs 2018/2019 finden Sie auch auf unserer 
Homepage: www.telefonseelsorge-muenchen-kath.de 

 
Wir würden uns sehr freuen Sie an einem Informationsabend be-
grüßen zu dürfen! 

http://www.telefonseelsorge-muenchen-kath.de
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Katholisches Pfarramt Christkönig  
mit Maria Schutzfrau Bayerns 
Pfarrverbandsbüro 
Karlsbader Str. 1 
Postfach 1760 
84478 Waldkraiburg 
Tel.: 08638/9408-0, Fax: 08638/9408-29 

 

Pfarrverwaltung: 
Sabine Sedlmaier – Verwaltungsleiterin:  08638/9408-119 
Beate Schlesinger – Sekretärin:   08638/9408-111 
Gertraud Hufnagl – Sekretärin:   08638/9408-118 
Petra Spirkl – Sekretärin:    08638/9408-129 
 

Haustechnik/Raumvermietung Bischof-Neumann-Haus: 
Ulrich Höllinger – Hausmeister:   0176/95381838 
 

KiTa-Verbund-Verwaltung: 
Fritz Köhler – Verwaltungsleiter:   08638/9408-112 
Katrin Munding – Sekretärin:    08638/9408-113 
Martina Schmidhuber – Sekretärin:  08638/9408-114   

 

Hauptamtliche SeelsorgerInnen:  
Ehses Helga, Gemeindeassistentin 08638/9408-23 
Heroven P. Ulrich, Pfarrvikar: 08638/64-239 
Liwinski P. Cezary, Pfarrvikar: 08638/9408-127 
Parra Mena, Sr. Marlene Gemeindereferentin: 08638/9408-115 
Stiegler P. Bernhard, Pfarrer und Leiter des PV:   08638/64-230 stiegler@donbosco.de 
Vorhauser Gregor, Diakon: 08638/9408-120 
Wagner Michael, Gemeindereferent: 08638/9408-128 

Nebenamtliche SeelsorgerInnen: 
Losbichler Christian, Diakon 
Steinmaier Christine, Religionspädagogin    

 

Notfallnummer:  0178 / 1108896  

E-Mail:      christkoenig.waldkraiburg@ebmuc.de 
            maria-schutzfrau-bayerns.waldkraiburg@ebmuc.de 

Internet:  www.pfarrverband-waldkraiburg.de  
Für die Pfarrverbandsnachrichten Januar 2018 (07.01.—04.02.2018) ist Redaktionsschluss 
der 20.12.2017. Sie erreichen die Redaktion Donnerstags von 8 bis 11 Uhr unter Tel.Nr. 
08638/ 9408—118 oder per email: mhintereder@ebmuc.de 

 

Öffnungszeiten: 

Montag bis Freitag:  

09:00 Uhr bis 12.00 Uhr  

Mittwoch: 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr 

(nicht in den Schulferien) 
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